
matisıert. och Je weiıter sS1e auf dem Weg ZUTr Einheit der Kirchen kommen,
mehr wird das Interesse aneinander wachsen.

Hans-Jürgen Goertz

Thomas Muntzer in oman un Erzählung Festschrift für Gunter Vogler
Am 78 Juli konnte der Reformationshistoriker Prof. Dr. Günter Vogler
(Erkner bei Berlin) seinen 8So Geburtstag feiern. Aus diesem Anla{ß hat ihn
die TIhomas-Müntzer-Gesellschaft, deren Gründungsvorsitzender WarTr

(2001 bis 2008), muıt einer Festschrift geehrt: Thomas untzer In Roman und
Erzählung. In ansprechender Aufmachung sind Aufsätze VON Siegfried Bräuer

den Anfängen des historischen Romans un: Ihomas untzer, VOINl Hans-
oachim Kertscher ZUr Gestalt Ihomas Muntzers iın der deutschen Prosalite-
ratur des 1 und Jahrhunderts, VO  e Kathrin Pöge-Alder Ihomas
untzer ın der populären Rezeption zwischen O37 un: 1945 un! VO  a}

Marion ammaschke ber die einschlägigen Eintrage Ihomas untzer in
der Belletristik ın der kürzlich erschienenen Müntzer-Bibliographie —-

mengestellt worden. Damit wird die Serie der Veröffentlichungen weılterge-
ührt, die Guüunter Vogler miıt dem Heft Thomas Uuntzer In der Erinnerungs-
kultur eispie der bildenden Kunst 7008 begann un die mıt Veröftent-
lichungen untzer 1n der Numismatik (2012) SOWI1E 1n Film un: Fernse-
hen (2012) erganzt wurde. Hans-Jürgen Goertz und Thomas uller Ho
Thomas untzer In Roman und Erzählung. (Guünter Vogler ZU. 80 Geburtstag.
Veröffentlichungen der Thomas-Müntzer-Gesellschaft Nr 1 Mühlhausen/Thür.
2013; 176 D kart., auch direkt beziehen bei der Ihomas-Müntzer-
Gesellschaft, Mühlhausen, Postfach 1243

Alltag und Frömmigkeit m oraben der Reformation
Am 8 September 2013 wurde eine Ausstellung ZUr alltäglichen Frömmi1g-
eit VOT der Reformationszeit ın Mitteldeutschland 1m Museum Linden-
buühl 1n Mühlhausen/TIhür. eröffnet. S1e ist bis /AUE 1 April 2014 sehen
und wird anschliefßsend im Stadtgeschichtlichen Museum Leipzig (28 Maı bis

September 2014) un: 1m Kunsthistorischen Museum Magdeburg
( November 2014 bis 1 ebruar 2015) gezelgt. Hervorgegangen ist diese
Ausstellung Aaus einem Forschungsprojekt, das Von dem Kirchenhistoriker Dr.
Hartmut Kühne Berlin und dem Landeshistoriker Prof. NnO unz miıt
einem weitgespannten Mitarbeiterkreis durchgeführt wurde. Gefördert wurde
s$1e VOT em VO  a der Gerda Henkel Stiftung. Eın prächtig ausgestatteter Kata-
log begleitet diese Ausstellung.
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